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Oberlentunnt Hofrichter in der

Anterſuchungshaft
Wien 29 November

Obwohl erdrückendes Beweismaterial gegen Hofrichter vorliegt
und die Beweiskette gegen ihn bis auf eine Lücke die Beſchaffung
des Zyankalis die noch unaufgeklärt geſchloſſen iſt ſchwört die
Familie des Beſchuldigten auf deſſen Unſchuld Alle Schuldbeweiſe
werden von einer der Familie naheſtehenden Seite in harmloſer
Weiſe erklärt Der Urlaubsſchein Hofrichters lautete nach
Reichenau weil er noch vor den Manövern ausgeſtellt war doch
wußten jene Kreiſe in denen Hofrichter verkehrte genau daß er
ſich nach Wien begebe Noch am Tage ſeiner Abreiſe ſagten ihm
befreundete Offiziere Dir geht s gut du kannſt wieder nach Wien
fahren Es handelte ſich alſo um keine geheimnisvolle Fahrt nach
Wien Am kritiſchen Tage kam Hofrichter um 6 Uhr früh auf dem

r in Wien an er trug ein großes Paket und führte
ſeinen Hund mit ſich Ueber den Gürtel mußte Hofrichter gehen
weil er ſich mit der Stadtbahn in die Wohnung ſeiner Schwieger
mutter begab dort traf er auch wirklich um 287 Uhr früh ein

Was die vminöſen Schachteln betrifft ſo iſt wie das B
berichtet die Gattin Hofrichters dafür Zeugin daß er ſie
auf ihren Wunſch ſelbſt angefertigt hat und daß ſie ſich ſpäter als
überflüſſig erwieſen Hofrichter ſoll überhaupt an ſolch kleinen
Arbeiten große Freude gehabt haben er füllte damit die ganze
freie Zeit aus So wollte er beiſpielsweiſe ſeiner Frau bevor er
die Schächtelchen kaufte aus Zündhölzchenſchachteln einen Behälter
für Nadeln und Knöpfe fabrizieren Ferner wird in Abrede ge
aus daß er jemals für photographiſche Zwecke Zyankali benötigt

at

werden ihm zum Beiſpiel Schreibmaterialien die er wiederholt2 c

verlangte nicht gereicht weil vor Beendigung der Vorunterſuchungdie Benutzun Fiüher verboten iſt Auch Beſuche von Fremden

oder Verwandten darf er nicht empfangen Ein Geſtändnis
hat Hofrichter bisher noch nicht abgelegt

Der weiß noch folgendes zu melden
Wer Montag wurde der Polizei zur Kenntnis gebracht daß

der Linzer Apotheker Czerny bei der Linzer Polizei aus
on hat daß vor drei Wochen ein Offizier mit ſchwarzen Aufchlägen zu ihm kam um Schachteln mit Schiebern zu kaufen die
er jedoch nicht vorrätig hatte Die Perſonenbeſchreibung die
Czerny von dem Offizier gibt paßt genau auf Hofrichter Gegen
wärtig dauert das Verhör noch an

Während bisher die Kette der Jndizien gegen Oberleutnant
Hofrichter noch immer nicht als geſchloſſen betrachtet werden
konnte da keine Spur davon vorhanden war auf welchem
Wege er ſigh Zyankali verſchafft hat ſcheint nun auch
dieſe Lücke ſich auszufüllen Der Drogiſt Ritzberger hat
angegeben daß ſich vor etwa drei Wochen ein Offiziers
burſche bei ihm einfand der Zyankali kaufenwollte Er erklärte dieſem daß das Gift nur gegen Giftſchein zu
haben ſei und bemerkte noch mit Bezug auf die Quantität Mit
ſo viel Zyankali können Sie ja die ganze Herrengaſſe vergiften
Es iſt jedoch noch nicht erwieſen daß jener Offiziersburſche wirk
lich im Zuſammenhang mit Oberleutnant Hofrichter ſteht Die
allgemeine Teilnahme wendet ſich der bedauernswerten Frau des
verhafteten Offiziers zu An den Beſtrebungen und dem Ehrgeiz
ihres Gatten hat dieſe lebhaften Anteil genommen Hofrichter lebte
in geordneten Verhältniſſen und machte keinen großen Aufwand
Es war jedoch bekannt daß er durch die Mitgift ſeiner Frau wohl
habend geworden war Urſprünglich wollte man der Frau die
ganze Angelegenheit verheimlichen es war aber nicht möglich Frau

tag vormittag die beiden nicht erſchienen wurde die Zimmertür
gewaltſam geöffnet und man fand das vermeintliche Ehepaar be
wußtlos auf dem Sofa liegen Der hinzugezogene Arzt ſtellte
Lyſolvergiftung feſt und ordnete die Ueberführung in die
Charits an wo beide bis zum geſtrigen Abend noch nicht zum Be
wußtſein gelangt ſind Ueber die näheren Umſtände dieſes
Doppelſelbſtmordverſuchs wird gemeldet daß es ſich um den
ſtellungsloſen Nachtportier Guſtav Gerull der bei ſeiner
Schweſter in der Kaſtanien Allee 89 wohnte und um ſeine Ge
liebte die 19 jährige Schürzennäherin Gertrud Diemer aus der Linienſtraße 24 handelt Die beiden hatten ſchon ſeit

einiger Zeit ein Liebesverhältnis das aber am 9 November von
ſeiten des Mädchens aufgelöſt wurde weil die Eltern glaubten daß
Gerull keine ehrlichen Abſichten habe Neuerdings begann jedoch
Gerull wieder an Gertrud zu ſchreiben Wie es ſcheint handelte
es ſig für den jungen Mann weniger um Liebe als um Geld denn
das Mädchen hat verſchiedentlich verſucht kleinere Summen zu
borgen ohne über den Zweck Auskunft geben zu können Die
Eltern können ſich nun den Doppelſelbſtmordverſuch nicht er
klären und ſie nehmen an daß am Sonnabend nachmittag als das
Mädchen das Geſchäft verließ eine derartige Abſicht bei ihr nicht
beſtand Gertrud hatte für ihren Bruder eine Beſorgung über
nommen die ſie am Abend nach Hauſe hätte zurückführen müſſen
Sie iſt jedoch dort nicht eingetroffen und nachdem das Pärchen den
anzen Wochenlohn verbraucht iſt beiden vielleicht in der Alkohol
aune der Gedanke zum Selbſtmord aufgeſtiegen

Ratibor 27 November Die Entdeckung eines
Mordes durch Zeichen gusdem Jenſeits Die Frage
ob es möglich iſt daß Verſtorbene aus dem Jenſeits Mitteilungen
an Lebende gelangen laſſen können wird in dem Mordprozeß eine
gewiſſe Rolle ſpielen der Anfang dieſer Woche vor dem hieſigen
Schwurgericht gegen den Auszügler Przybilla und deſſen SohnKräftig n hat ſich dahin geäußert daß ihr Gatte ihr die ominöſe aſei e n a r tn n e e an e e hhabe S raft e Schaden jede er et h Die Tat ſoll aus Habſucht geſchehen ſein denn Przyvbilla der in die

worfen Sie beſtreitet Vuch daß er per jene gichtyerſeßung n in gheirgiet hatte r feinen demnächſt
zwei i E im as mütterliche Erbteil herauszahlen Ueber den Umfang desizbarkeit r r e h r r W mütterlichen Erbes kam es zu Streitigkeiten ſodaß in der Angeit Nert er alte beſaß legenheit ein gerichtlicher Termin anſtand Malcharczyk erſchienFlg v Heute wird uns noch telegraphiert aber zu dieſeyi Termin nicht und wurde ſeitdem auch nicht wiederNeu r e geſehen Zunächſt vermutete man daß Malcharczyk freiwillig dasFrm Wien 29 November Während die Mehrzahl der Blätter Feld geräumt habe um weiteren Streitigkeiten aus dem Wege zubehauptet daß der Jndizienbeweis für die Schuld des Oberleut gehen Da hatte die Braut des Verſchwundenen einen merk
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Oberleutnant Adolf Hofrichter

Als Hofrichter von ſeiner Frau in Linz Abſchied nahm ſagte er

nants Hofrichter geſchloſſen ſei verweiſen einige Blätter darauf
daß die ſchweren Verdachtsgründe gegen Hofrichter allerdings durch
die Feſtſtellung daß er eine Schapirographenplatte in Quart
format gekauft und nach ſeiner Angabe vernichtet habe verſtärkt
werden daß jedoch der Jndizienbeweis noch vielfacher
Ergänzung und Verſtärkung bedürfe namentlich
hinſichtlich der Beſchaffung einer größeren Quantität Zyankali
Nach übereinſtimmenden Meldungen dauert die Sonnabend nach
mittag eingetretene Depreſſion Hofrichters an der anfangs völlige
Ruhe und Selbſtbeherrſchung zeigte Heute vormittag wurde das
erſte Verhör des Beſchuldigten vor dem Garniſonsgerichte vorge
nommen

Wien 30 November Der Burſche Hofrichters ſoll
angegeben haben daß er tatſächlich von ſeinem Herrn nach Zy
ankali ausgeſchickt worden iſt und daß er bei der Drogerie
Ritzberger vorgeſprochen hat Es wird ferner bekannt daß aus
dem militär geographiſchen Jnſtitut in dem ein naher Ver
wandter Hofrichters Beamter iſt vor einigen Wochen eine
größere Menge Zyankali abhanden kam Nach

würdigen Traum Sie behauptet ihr Bräutigam ſei ihr er
ſchienen und habe ihr geſagt er ſei in einer Kiesgrube verſteckt
Die Kiesgrube wurde durchforſcht und man fand in ihrtat
ächlich den Kopf und die Beine des verſchwundenen

Malcharczyk Przybilla und ſein Sohn wurden verhaftet Der
alte Przybilla hatte ſich beſonders dadurch verdächtig gemacht daß
er einen Brief den angeblich Malcharczyk geſchrieben haben ſoll
produzierte der aber offenbar von ſeiner Hand herrührt Neben
den beiden Angeklagten haben ſich noch 3 weitere Perſonen wegen
Beihilfe zu dem Morde zu verantworten

Kiel 29 November Der Werftprozeß
verſtändige Prof Jeſerich gibt über den Kopierverſuch vom
Sonnabend Auskunft Er erklärt Jch habe die von Frankenthal
am Sonnabend geſchriebenen Briefe kopiert und habe auch weitere
Schriftproben mit nicht kopierfähiger Tinte gemacht Zunächſt kam
es mir darauf an feſtzuſtellen ob es möglich iſt von Schriftſtücken
die mit dieſer Tinte geſchrieben ſind Kopien herzuſtellen Das
Reſultat war glänzend Nach zwei Stunden habe ich noch doppelte
Kopien erhalten mit der Kopierpreſſe ſelbſt habe ich noch nach 24
Stunden Kopien erhalten A Stobbe bemerkt daß er dasſelbe
Reſultat erzielt habe Angekl Frankenthal Jch habe nichtöcht u ihr Gib mir auf die Tulpen im Keller ordentlich acht und Angabe eines Käſehändlers aus Linz kaufte Hofrichter bei ihm an hvor e dafür daß der Hund gut verpflegt wird Auch nicht eine ein leeres Oelgefäß Man neigt zu der Annahme Hofrichter habe er uetn 7e r n a hne

eine be S r t er r e re er r dies Gefäß zum Erhitzen von Blutlaugeſalz benutzt um daraus etzt alle davon überzeugt daß man auch von Schriſtſtücken die
bereiten a er er z l en d ſt nd daß ſich ſei Zyankali zu gewinnen nicht mit kopierfähiger Tinte geſchrieben ſind Kopien herſtellenEintritt mente die auf ihn laſten un ſchuldig iſt und daß ſich ſeine kann A Stobbe ſtellt nochmals feſt daß auch echte Briefe mitkmenden Unſchuld ſchon in den nächſten Tagen ſonnenklar erweiſen wird der verdünnten Tinte die der Gerichtstinte ähnelt gef rieben
dhe An Frau Hofrichter iſt geſtern abend aus Linz in Wien eingetroffen Kleine Chronik ſind Sachverſtändiger Dr Jeſerich Das jſt richtig wird
ittel ge Sie ſieht mit Ruhe dem Ausgange der Unterſuchung entgegen Auch J dann in der en d riefen und Sch ſtſtücken jortgeſie erklärt daß ihr Gatte unſchuldig verdächtigt nun r Verleſung von Briefen und Schriftſtücken ortgn daher
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Hofrichter wurde erſt unruhig und von ſeeliſcher Depreſſion er

riffen als ihm al Ueberführung nach Wien mitgeteilt wurde
Nachts ein Uhr holten ihn Sonnabend drei Offiziere mit gela
denen Repolvern ab Er wollte wiederholt mit den Offizieren
ſprechen dieſe gaben ihm aber keine Antwort Die Unterſuchung
in Wien führt Hauptmannauditor Kunz Ferner wurde heute feſt
geſtellt daß Hofrichter bei der Firma Brunnthaler in Linz einen

Schapirograph gekauft und von dieſem Zirkulare abgezogen hat
ein Hektograph wurde nicht verwendet

Hofrichter hat in der erſten Nacht wenig geſchlafen Um 7 Uhr
früh erhielt er ſein Frühſtück dann nahm er ein Bad und wurde
nach der Vorſchrift ärztlich unterſucht Um 9 Uhr wurde er vom
Oberſtabsprofoſſen zum erſten Verhör aus ſeiner Zelle abgeholt
Mit Mantel und Kappe begab er ſich ins Referatzimmer wo ihn

Verlin 30 November Selbſtmord eines Schaf
fners auf der Fahrt Geſtern nachmittag zog der Schaffner
Jahnſch während der Fahrt auf der Stadtbahn zum Entſetzen
der Mitfahrenden einen Revolver aus der Taſche und jagte ſich
ehe ihn jemand hindern konnte drei Kugeln in den Kopf Schwer
verletzt wurde er ins Krankenhaus gebracht

Ueber einen ähnlichen Fall der noch der Aufklärung bedarf
wird uns aus Köln telegraphiert

Köln 30 November Zwiſchen den Stationen Allen und
Welver wurde ein Schaffner im Abteilungsfenſter liegend mit
einer Schußwunde im Schädel aufgefunden Ein im
Nebenabteil befindlicher Reiſender will einen Schuß gehört haben
Da der Beamte die Stationskaſſe von Welven nach Paderborn mit

fahren Zunächſt wird ein Brief des Angeklagten Brakel vom
Jahre 1903 verleſen Der Angeklagte Brakel erklärt er habe den
Brief im Auftrage Frankenthals geſchrieben Vert A Cohn
Der Brief zeigt einen ganz anderen Stil als die ſonſtigen Briefe
Brakels Vorſ Die Sache iſt ja genügend aufgeklärt Der nächſte
Brief datiert vom 21 Oktober 1901 Darin ſchreibt Jakobſohn an
Frankenthal er wäre beim Rat geweſen und dieſer hätte geſagt daß das Magazin aufgelöſt werde Weiter heißt es Sprechen

Sie inzwiſchen einmal mit dem Balbois Sie müſſen ſich
überall dumm anſtellen ſonſt verderben Sie alles Jch muß die
Sache drehen daß nur Sie die Abnahme bemerken können
Sprechen Sie mit dem Alten Angeklagter Jakobſohn Der Rat
iſt Heinrich Balbois iſt der verſtorbene Spediteur Klünder

Recklinghauſen 90 November Ein vergrabenes
Sparkaſſenbuch aufgefunden Die Kriminalpolizei
fand in Gladbeck im Garten vergraben ein Sparkaſſenbuch und
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rau i dunz te 2 Schriftfü i 5 r Jau PF Aer W n i de ten zunehmen hatte vermutet man einen Raubmord Bargeld im Betrage von über 10000 Mark Es iſt noch zweifel
Wolf kommandierter Hauptmann Hofrichter iſt ſehr nervös er ver Berlin 29 November Eine Liebestragödie Spät haft ob das Geld von Unterſchlagungen von dem Diebſtahl oder
fe Frau langte ſtändig Zigaretten die ihm auch gereicht wurden Sonſt am letzten Sonnabend abend kehrte in einem kleinen Hotel beim von beiden herrührt g
dochow wird er ſtreng nach den Vorſchriften behandelt die das öſter Stettiner Bahnhof ein junges Paar ein das ſich als Neumann Bochum 29 November Schwerer Unfall Auf der
Melßer reichiſche Militärſtrafgeſetz für Offiziershäftlinge vorſieht So l und Frau aus Magdeburg ins Fremdenbuch eintrug Als Sonn Zeche Dannenbaum fiel bei der Abteufung des neuen Schachts
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Münchener Kkindölbräu

Original Pilsner
bewieſen hatte daß er in wenigen Strichen meiſterlich umriſſeneHugo auf dem Maurergerüſt ein Kübel um wodurch vier Manna be rzten Zwei ſind lebensgefährlich und zwei leichter

verletzt

Gießen 30 November Wegen Ermordung des
Vizefeldwebels Debus vom 116 Jnfanterieregiment wurde
der jetzige Reſerviſt Kreuß zu 15 Jahren Zuchthaus verurteilt

London 29 November Trauriges Schickſal von
Seeleuten Die deutſche Bark Selane von Tocopilla
nach Hamburg unterwegs traf in Falmouth ein um die Leiche
des Kapitäns zu landen Die Selane hatte eine ſehr ungünſtige
Fahrt Auf der Höhe der Küſte von Ecuador ſtarben der
Kapitän und elf Seeleute an Fieber Es wurde ein
neuer Kapitän und eine neue Mannſchaft aufgenommen Auf der
t erkrankte der neue Kapitän und ſtarb
auch

Newyork 29 November Unglück auf See Der
Dampfer Brewſter der der Hamburger Reedereifirma
H M Schmidt gehört iſt auf einer Untiefe bei Kap Hatteras ge
ſtrandet Die Mannſchaft ſprang mit Rettungsgürteln ins Meer
Es gilt als wahrſcheinlich daß alle umgekommen ſind

Kuuß Wiſſenſchaft und Literatur
Wiſſenſchaft

Sven Hedin in Berlin zweiten Male ſeit ſeiner Rück
kehr von der letzten großen Tibetreiſe hat Sven Hedin in Berlin
geſprochen Am Sonntag ſprach er als Gaſt der Abteilung Berlin
Charlottenburg der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft im großen Kon
zertſaale der Hochſchule für Muſik wiederum vor einem bis auf
das letzte Eckchen beſetzten Parkett in dem man zahlreiche namhafte
Perſönlichkeiten bemerkte Neben dem Vorſitzenden der Geſell
ſchaft Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg waren erſchienen
der ſchwediſche Geſandte Baron Tolle der Gouverneur des
Kiautſchougebiets Vize Admiral Truppel Staatsminiſter Dr v
Studt Kommerzienrat Selberg der zweite Vorſitzende der hieſigen
Abteilung der Kolonialgeſellſchaft Dr Becker der frühere Ober
bürgermeiſter von Köln und eine Reihe höherer Militärs und Poli
tiker Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg begrüßte den be
rühmten Gelehrten und bezeichnete ſein Erſcheinen als einen Glanz
punkt in der Geſchichte der Abteilung Dann ergriff Dr Sven
v Hedin das Wort um in launiger Form und in einem ſehr ge
wandten nur im Tonfall den Ausländer verratenden Deutſch
darauf hinzuweiſen daß er dieſen Vortrag über ſeine Reiſen in
Tibet ſchon 108mal gehalten habe und ihn nun zum 109
Male halte Er erbat ſich die Nachſicht der Verſammlung wenn
er über Dinge ſpreche die den Hörern zum Teil ſchon bekannt ſeien
und in der Tat ſchloß ſich Hedins Referat eng an den wiſſenſchaft
lichen Vortrag an den er im März vor der geographiſchen Geſell
ſchaft gehalten hatte Aber wenn auch die mit großer Anſchaulich
keit vorgetragenen und mit viel Humor gewürzten Schilderungen
ſeiner Durchquerungen Tibets und der Entdeckung des gewaltigen
von ihm Transhimalaya genannten Gebirgszuges neues
nicht boten ſo lauſchte man doch wieder mit Aufmerkſamkeit den
Ausführungen des unermüdlichen Forſchungsreiſenden

Jſt Schneewaſſer geſund Wenn ein Kind Schnee in den
Mund nimmt wird es ihm in der Regel ſofort verboten Wes
halb das geſchieht darüber werden wahrſcheinlich wenige Eltern
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literariſche Kunſtwerke zu ſchaffen vermochte und in ſeinem Luft
ſchifferroman die moderne r nach dem Heil der
Höhe aufzufangen und in ein paar Menſchen wirkſam zu repro
duzieren wußte zeigt ſich in dieſer neuen Novellenſammlung in der
Maske des lachen den Philoſophen dem das Leben gleich
a lebendig durch die Finger rinnt und der es in ſeinen Wider
prüchen und tragikomiſchen Verknüpfungen ſinnend zu erfaſſenund lachend zu eſtalten verſteht Jede dieſer Novellen die durch

gedanklichen dungen einander verbunden und verſchwiſtert
Rind iſt ein Stück Lebensphiloſophie verſinnbildlicht durch die
Tragikomik realer Gegenſätze So abſonderlich wirr wie die ge
heimnisvollen Fäden des Geſchicks um unſere Eintagserlebniſſe
ſich ſchlingen ſind die Schickſale dieſer Phantaſiemenſchen der Welt
wie ſie einſt war und vielleicht einſt ſein wird zu geheimnisvollen
Erlebniſſen umgedichtet Wer an dieſem re vorbeigeht iſt an
einer tiefen Wahrheit an einer großen Schönheit und nicht zuletzt
an einem vielverſprechenden Dichter vorbeigegangen

Steffi Werland Roman aus einem kleinen Alltagsleben
von Clotilde Brettauer Verlag Harmonie Berlin W
9 Preis 2 Mk Ein liebes gemt wo Büchlein von Herzen
kommend und zu Herzen gehend Die Muſe der Verfagſſerin iſt
idylliſcher Natur dem Leben und den Menſchen des Alltags mit
ihren Sorgen und Leiden und Freuden zugewandt Daher das
Lebenswahre und Friſche wie das Schlichte und Anheimelnde ihrer
Bücher der Leſer ſieht Geſtalten vor ſich die nicht hoch über ihm
in den Wolken ſchweben ſondern mit ihm auf Erden wandeln deren
Schickſale ſeinem Verſtändnis und ſeiner Anteilnahme um ſo näher
ſtehen je weniger ſie von außergewöhnlichen wunderbaren Ereigniſſen erfüllt ſind Damit ſoll gegen die Arbeit keineswegs der

Vorwurf der Oberflächlichkeit erhoben werden im Gegenteil die
Autorin iſt beſtrebt an dem Beiſpiel Steffi s der reichen mähri
ſchen Fabrikantentochter tiefer in das weibliche Seelen und Ge
mütsleben einzudringen und dazu bedarf es wie ſie mit Recht und
mit beſtem Erfolge erkannt hat nicht der Schilderung ſtürmiſch
bewegter Vorgänge Das flott geſchriebene Buch wird namentlich
weiblichen Leſern eine beherzigenswerte zu ernſtem Nachdenken
anregende Lektüre gewähren

Die zehnte Muſe Dichtungen vom Brettl und fürs Brettl
aus vergangenen Jahrhunderten und aus unſeren Tagen geſam
melt von Maximilian Bern Völlig neubearbeitete Ausgabe
36 bis 45 Tauſend Maximilian Bern der feinſinnige Novelliſt

und Lyriker dem Publikum und Buchhandel ſchon manche viel
gerühmte Anthologie verdanken hat ſich im Jahre 1901 der ſchwie
rigen Aufgabe unterzogen nach den Schätzen deutſcher Dichtung
aus längſt vergangener und aus neueſter Zeit vom modernſten
Standpunkt von der Rampe des Ueberbrettls auszuſpähen Seine
eigenartige reizvolle ſoeben im Verlage von Otto Elsner
Berlin S 42 in neuer verbeſſerter Ausgabe erſchienene Auswahl
bietet von 262 Autoren über 500 zumeiſt heitere oft übermütige
Dichtungen die ſich den pedantiſch ſtrengen Grundſätzen der alten
neun Muſen nicht recht fügen wollen und daher eine neue Schutz
göttin die zehnte Muſe beanſpruchen Bei den weſentlichen Ver

eſſerungen die der Autor für die neue Ausgabe vorgenommen
hat war er hauptſächlich darauf bedacht das Stoffgebiet bedeutend
zu erweitern Namentlich die Abteilungen Satiren Moderne
Fabeln und Sinngedichte wurden von ihm nun ſo ausgeſtaltet
daß nicht bloß Lebemänner Weltdamen Schauſpieler Rezitatoren
Muſiker Künſtler aller Art ſondern auch Gelehrte Parlamen
tarier und anſpruchsvolle Leſer jeder Richtung viel Beſtechendes
in dem univerſalen Buch zu finden vermögen Preis 2 Mk geb

und Erzieher eine genügende Auskunft geben können Zielen 3 Mk
ſoll es für die Zähne vielleicht für den Magen ſchädlich ſein fa
der geſchmolzene Schnee verſchluckt wird Dagegen iſt zu ſagen
daß es eine große Zahl von Aerzten gibt die den Genuß von
Schneewaſſer nicht für ohne weiteres ſchädlich halten Aber es
beſteht noch eine andere Partei die der Ueberzeugung iſt daß die
Schleimhaut des Magens durch Schneewaſſer angegriffen und in
eine Art von Entzündung übergeführt werden kann woraus ſich
weitere Beſchwerden ergeben müſſen Dr Oldham vertritt im
Lancet ſogar die Meinung daß ein ſolches Waſſer auf die
aſtriſchen Zellen wie ein protoplasmatiſches Gift wirkt Dieſe

Folge ſoll nicht in der niedrigen Temperatur des Waſſers bedingt
ſein ſondern in ſeiner großen Reinheit und dieſer Einwand iſt
allerdings beachtenswert übrigens nicht neu da man ſeit einiger
Zeit zu der Erkenntnis gelangt iſt daß deſtilliertes Waſſer über
haupt bei jeder Temperatur eine Giftwirkung ausübt Es kommt
übrigens gar nicht ſelten vor daß Kranke denen Eis verordnet
wird darüber klagen daß es ihnen Uebelkeit verurſache Künſt
liches Eis wird dabei oft beſſer vertragen als natürliches wobei
allerdings die größere Reinheit nicht ausſchlaggebend ſein kann
Es iſt auch vermutet worden daß zwiſchen dem häufigen Genuß
von Schneewaſſer und dem Auftreten von Kropf eine Bern
beſtehe aber wirkliche Beweiſe für einen ſolchen Zuſammenhang
fehlen völlig Da der Genuß von Schneewaſſer wohl höchſtens in
den Polargegenden eine Notwendigkeit iſt ſo mag man ruhig an
n Glauben feſthalten daß es ungeſund iſt weil man dabei ſicherer

fährt
F Kaiſerin Katharinag II von Rußland wird in dem uns vor

liegenden Heft 8 von ren der 21 und Geſellſchaft
illuſtr Monatsſchrift im Verlag der Schönheit Berlin SW 11
von Dr O Adler nach ihrer ſexualpſychologiſchen Seite hin ge
ſchildert Die Grundlagen dazu boten Katharinas eigenartige
Memvoiren welche a unter Alexander II veröffentlicht wurden

Ueber Nervenkrankheiten und Ehe äußert ſich Geh Medizinalrat
Profeſſor Dr A Eulenburg in allgemein verſtändlicher Weiſe
wgre Profeſſor Dr Bruno Meyer den Alb der Sittlichkeits
verbrechen im Strafgeſetzbuch weiter behandelt Die Aufhebung
der Dirnenunterſuchung in Freiburg in Baden wird in ihren Fol

en von einem Sachverſtändigen Dr Gaſton Vorberg beleuchtet
Belebt wird der Text durch Jlluſtrationen die zur größeren An
ſchaulichkeit der Artikel dienen Das Beiblatt Sexualreform
bietet wieder eine Reihe aktueller Fragen Polizei und Gericht
Zeitſchriftenſchau Briefkaſten uſw Halbjährlicher Bezugspreis
4,50 Mark

Siteratur
Richard Otto Frankfurter Wenn die Welt anders warGrotesken Deſterheld u Co Verlag Berlin W 15 Frankfurter

der bereits in ſeiner Novellenſammlung Von gekrönten Häuptern

Für den Weihnachtstiſch
Richard Wagner im Liede Eine ganz neue und eigenartige

Erſcheinung auf dem Gebiet der Wagner Literatur bildet derſoeben im Verlag Harmonie Berlin W 9 erſchienene
Geſchenkband Richard Wagner im Liede Preis in echt Perga
ment Umſchlag mit Golddruck gebunden 5 Mk Es ſind dies Verſe
deutſcher Dichter die Erich Kloß geſammelt und herausge

geben hat Berückſichtigt ſind aus den zahlreichen poetiſchen Er
zeugniſſen die ſich mit Wagner und ſeiner Kunſt befaſſen nur die
beſten und wichtigſten Hierbei ſind auch hiſtoriſch bedeutſame
Gedichte aufgenommen wie z B Georg Herweghs viel verſchlage
ner Richard Wagner die zahlreichen Produkte Ernſt Dohms und
des Kladderadatſch die ſtimmungsvollen Epiloge Felix Dahns Ernſt
von Wildenbruchs Adolf Sterns Wilhelm Henzens uſw Eine be
ſondere Bereicherung hat der Band erfahren durch die Aufnahme
der poetiſch hochſtehenden Bayreuther Feſtdichtungen an die Künſt
ler von Hans von Wolzogen Das Werk iſt von Franz Staſſen
mit höchſt charakteriſtiſchen zu den einzelnen Gedichten paſſenden
Bildern und prächtigen Randzeichnungen Kopfleiſten uſw in ſchön
ſter Weiſe geſchmückt und wird eine Zierde jeder Wagner Bibliothek
bilden

Sportnach richten
Vferdeſport

Ueber 22 Millionen Mark Totaliſator Umſatz in Berlin
Die Wettumſätze am Totaliſator erreichten in der verfloſſenen
Saiſon auf den Berliner Rennbahnen die anſehnliche Höhe von
insgeſamt 22 559 030 Mark Davon entfallen 15 472 995 Mark
auf die vier Galoppbahnen und 7 086 035 Mark auf die beiden
Traberbabhnen Am bedeutendſten war der Umſatz auf der neuen
Grunewaldbahn wo an 19 Renntagen 4929 760 Mark gewettet
wurden Dann folgen Karlshorſt mit 4544 410 Mark an 283 Renn
tagen Hoppegarten mit 3898 825 Mark an 18 Renntagen und
Strausberg mit 2 100 000 Mark an 18 Renntagen Dabei iſt zu
berückſichtigen daß in Strausberg an jedem Renntag nur ſechsKonkurrenzen gegen ſieben auf den drei anderen Bahnen zur Ent
ſcheidung gelangten Stattlich ſind auch die Summen die bei
den Traber Meetings die Wettmaſchinen paſſiert haben
Jn Weißenſee wurden an 20 Renntagen 3 586 035 Mark und in
Ruhleben an 21 Renntagen 3500 000 Mark umgeſetzt Allerdings
werden auf dieſen beiden Bahnen jedesmal acht Rennen gelaufen
Der Durchſchnitt des Wettumſatzes pro Rennen beträgt bei den
drei großen Galoppbahnen Grunewald Hoppegarten Karlshorſt
31 840 Mark gegen rund 25 300 Mark auf den beiden Traber

eis I Vezemwer
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Feine Tafelbiere
Flasoheon

bahnen Das beſte Geſchäft macht der Staat der davon 16 Proz
alſo die ſtattliche Summe von rund 3760 000 Mark an Steuern
eingenommen get von denen er allerdings die Hälfte den Renn
Vereinen für Rennpreiſe wieder zur Verfügung ſtellt

Die Rennen zu Auteunil denen einem Privattelegramme zu
folge auch der am Sonnabend von London in Paris eingetroffene
König von Portugal beiwohnte brachten am Sanntag bei ſchönem
Wetter noch ein reichhaltiges r zur Entſcheidung in
deſſen Mittelpunkt der Prix Robert Henneſſy ſtand ein Hindernis
rennen für Dreijährige und ältere Steepler Die mit 30000 Mark
ausgeſtattete über 3500 Meter führende Konkurrenz vereinigte ein
Feld von 14 Pferden Der ſieggewohnte Stall des Monſ Veil
Picard ſtartete von ſeinen vier ſogenannten Vertretern nur No
vello auf dem Jockei Carter im Sattel ſaß da der Stalljockei
Parfrement infolge ſeines kürzlich erlittenen Sturzes noch nicht
wieder reiten kann Der drgtn e Zezgt ging als Favorit anden Start machte aber im Ver m des Rennens einen Rumpler

und mußte angehalten werden Monſ Th Hitchcocks Stokes
gewann nach Kampf mit einer halben Länge gegen Dame des Pres
ſechs Längen zurück endete Conte Bleu als Dritter vor Revanche
und Buſhido Mon General Eaſtmann und Paſte kamen zu
Fall

Radſpork
Der Klub Halleſcher Einzelfahrer ſtartete am Sonnabend

den 27 November im ver Schulreigen zum Jubiläums Gautage
des Gau 18 Magdeburg des Deutſchen e e e und er
rang den 2 Preis Jm Ser Kunſtreigen ſiegten der Radfahrer
klub z e und der Radfahrerklub Adler Breslau
Von Halleſchen Vereinen war nur einer am Start erſchienen Am
Sonntag war den Fahrern Gelegenheit geboten den deutſchen
Aviatiker Grade mit ſeinem Eindecker aufſteigen zu ſehen

Fußballſport
Halle

Boruſſia 1 ſchlägt Halle 96 1 mit 1 Eine große Ueber
raſchung Die junge Boruſſenelf konnte am Sonntag im Ver
bandsſpiel den Saalegaumeiſter einwandsfrei mit 1 beſiegen
Bei 96 vermißte man Portius und Udow während bei Boruſſia
Rödel fehlte Ungefähr in der 20 Minute erzielt Herrmann für96 die Führung welche aber Ecke für Boruſſia in der nächſten

Minute ſchon ausgleicht Kurz vor Halbzeit ſchießt Jürgens
Nr 2 Nach Halbzeit iſt es wieder Jürgens welcher das 3 und4 Tor für ſeinen Klub erzielt Alle Angriffe der er ſcheitern
an dem aufopfernden Spiele Boruſſias Boruſſia 96 4 5

HohenzollernHalle ſiegte am Sonntage in Wipsig gern
Spielvereinigung nach glänzendem Spiel mit 2 Der Sieg iſt
um ſo mehr anerkennenswert als Halle mit 2 Erſatzleuten ohne
George und Hillemann ſpielte und Spielvereinigung ſeine gute
Form gegen D K Prag am 21 November bewies Die
Lpz N ſchreiben folgendes Halleſche Hohenzollern ſiegen über

Leipziger Spielvereinigung mit 2 Ein flottes ausgeglichenes
Spiel entfaltete ſich geſtern vor den Augen der Beſucher des Leip
iger Sportplatzes Die Gegner waren ziemlich gleichwertig Di eMille ſer zeigten ſich von beſter Seite während die

Leipziger von dem ſchweren Prager Wettſpiel am Sonntag noch
etwas ermüdet ſchienen Halbzeit ſtand das Spiel 0 für Leipzig
Das ſchneebedeckte Spielfeld war ziemlich glatt ſo daß die Spieler
ſich erheblich anſtrengen mußten

Am geſtrigen Sonntag konnte die 1 komb 2 Mann
ſchaft des C C Teutonia über die 9 Mann ſtarke 2 Elfdes H F C Sportluſt mit 10 0 ſiegen Sonntag den 5 De
zember treffen ſich H C von 1896 IV und Teutonia I auf
dem Teutonigaplatze

Am Sonntag ſtanden ſich Halle Union 1 und Nietleben As
kania 1 im Retourwettſpiel gegenüber Union konnte das Spiel
mit 2 für ſich entſcheiden Halbzeit 2

Britannia 4 gegen Hohenzollern 4 3 Am vergangenen
Sonntage ſtanden ſich obige Mannſchaften im Retourſpiel auf dem
Hohenzollernſportplatz gegenüber wobei Britannia nach überlege
nem Spiel mit obigem Reſultate als Sieger hervorging Am
kommenden Sonntag ſtehn ſich Britannig 1 und 96 1 im Ver
bandsſpiel der 1 Klaſſe um die Meiſterſchaft des Saalegaues auf
dem 96er Sportplatz gegenüber Anfang des Spieles 83 Uhr

Am vergangenen Sonntag ſiegte die 5 Mannſchaft des H
J K Wacker über die 3 Mannſchaft des Diemitzer Ballſpielklubs
Favorit mit 0 Halbzeit 0

Athletik
Die vom Kraftſport Klub Germania Halle veranſialtete

Ringkampfkonkurrenz hatte am Sonntag viele Freunde des Ring
kampfſportes von nah und fern herangezogen u andern auch den
früheren Amateurmeiſter den Berufsringer Herrn Paul Degen
kolbe und verſchiedene andere Die Preiſe entfielen auf folgende
Herren Leichtgewicht 1 Preis Paul Hirſchfeld 2 Preis
F Geeſe beide Adler Halle 3 Preis Paul Wittig GermaniaHalle
4 Preis Gräfe Döllnitz 5 Preis Uhlig Bäckerſtemmklub Felſen
feſt 6 Preis Werner Felſenfeſt Mittelgewicht 1 Preis E
Thärigen 2 Preis Hermann Wittig 3 Preis P Rabenalt ſämt
liche vom Kraftſportklub Germania Halle 4 Preis Wagner AdlerHalle 5 Preis Melecha Bäckerſtemmklub Felſenfeſt Halle
Schwergewicht 1 Preis Georg Wittig Kraftſport Klub Ger
mania Halle 2 Preis Franz Stahr 3 Preis A Schwabe beide
Adler Halle 4 Preis Heilrodt Felſenfeſt Halle

Rutomobilſport
Der Verein Deutſcher e r hält am1 Dezember in Berlin ſeine 9 ordentliche r

ab Die Tagesordnung ſieht u a Neuorganiſation des Vorſtandes
und Neuwahlen vor Der bisherige erſte Vorſitzende des Vereins
Kommerzienrat Viſcher der mit Rückſicht auf ſein e Alter auch
ſeinen Direktor Poſten in den Daimler WerkenUntertürckheim
niederlegt dürfte auch von der Leitung des Jnduſtriellen Vereins
zurücktreten Weitere Punkte der Tagesordnung ſind Geſchäfts
und Rechenſchaftsbericht für das Jahr 1908 09 ferner eine

e e betreffend unerlaubter Beſchickung der Leipziger
Automobil Ausſtellung durch die Mitglieder des Vereins eine
Diskuſſion über das Schmiergelderunweſen und über die Aus
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dieſe von 20 Sitzen 13 inne haben Die bürgerlichen Stadtverordneten

wurde vorgeſtern nachmittag in Magdeburg der jugendiiche Arbeiter Paul
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für Sport und Spiel die 1910 in Frankfurt a M ge
plant iſt

Als Benzfahrer für den Automobil Grand Prix 1910 werden
außer Hemery und Hanriot die ſchon längere Zeit von den Benz
Werken engagiert ſind neuerdings noch die Franzoſen Szisz und
Durahy genannt

Lufkſchiffabrt
Wien 29 November Von öſterreichiſchen Aviatikern iſt es

eute dem Konſtrukteur Etr ich als erſten gelungen mit einer in
eſter reich gebauten Jlugmaß ine zu fliegen Etrich

regte auf dem Flugfelde bei Wiener Neuſtadt 4,55 Km in eineröhe von 2,5 Meter bei einer Geſchwindigkeit von 70 Km zurück
Die Landung erfolgte glatt

Zürich 29 November Die Sportkommiſſion für die Klaſſi
fikation im Gordon Bennett Wettfliegen hat endgül
tig ſeftgeſteptt daß der erſte Preis an Wiug merika mit
Ainerika II der S an Meßmer Schweiz mit Azurea der
dritte an Schaeck Schweiz mit Helvetia fällt

Kopenhagen 29 Nvoember Der r nachmittag zu
inem Wettfluge mit dem deutſchen Ballon Harburg hier
azufgeſtiegene däniſche Ballon Danmark wurde durch ſtar
ken r niedergedrückt und fiel am Abend ſüdlich der Jnſel
Hven ins Waſſer Die dige ngenieur Krebs und Premierleutnant Ramm ſuchten im allonring Zuflucht und konnten ſich
da ſie von der See gegen die Küſte von Hven Ach röen wurden
an Land retten Der Ballon wurde von den Wellen fortgeführt
Der deutſche Ballon Harburg der von Sticker geführt wurde lan
dete glatt an der Nordſpitze der Jnſel Hven

Schach
Das Berliner Viermeiſter Schachturnier hat nunmehr ſeinen

definitiven Abſchluß gefunden Teichmann und Erich Cohn er
reichten mit je 32 Points den gleichen Stand und infolgedeſſen
wurden die beiden erſten Preiſe von 500 und 300 Mark unter
r geteilt Den dritten Preis in Höhe von 250 Mark gewann
Spielmann der 3 Points erzielte der vierte Preis von 150 Markfiel an v Bardeleben für den 2 Points notiert wurden Jm
Anſchluß an dieſes intereſſante Turnier wird nunmehr am 1 De
zember gleichfalls im Café Coloſſeum ein Amateurturnier be
innen an dem 16 Spieler beteiligt ſind Jm ganzen ſollen ſiebenPreiſe zur Verteilung kommen

2Billard
Ein Billard Match um die Weltmeiſterſchaft wird zur Zeit

in Newyork ausgetragen Jn den bisherigen Spielen ſiegten
Suttuon über Desmarets mit 500 302 Points Cliene über
Sutton über Desmarets mit 500 302 Points Chiene über
marets über Cutler mit 500 473 Cliene über Sutton mit 500 473
Desmarets über Cliene mit 500 449 Sutton über Cutler mit
500 138 Sloſſon über Caſſignol mit 500 281 Cliene über Cutler
mit 500 438 Desmarets über Caſſignol mit 500 474 Die höchſte
Serie erzielte bisher Sutton mit 235 Points

Aus der Amgebung
Beeſen 29 November Die Schäfer der Umgebung vereinen

ſich in der BroihanSchenke hierſelbſt alljährlich einmal mit ihren An
gehörigen zu einer Ballfeſtlichkeit bei der ſich ein faſt brüderliches Ein
vernehmen der Berufsgenoſſen im ſchönſten Lichte zeigt Auch der dies
jährige Schäferball war ſehr gut beſucht und verlief in harmoniſcher Weiſe
Einige Teilnehmer hielten Anſprachen die auf den Beruf Bezug hatten
Auf den z und die Prinzipale wurden Hochs ausgebracht die begeiſterten

hall fanden

Merſeburg 29 November Geſchenke der Kaiſerin Die
Kaiſerin überſandie dem Vaterländiſchen Frauenverein Merſe
burg Land für ſeine Lotterie u a folgende Gegenſtände aus der Cadiner
Majolikafabrik zwei Plaketten den Kaiſer und die Kaiſerin darſtellend
ein ovales Madonnareltef einen bemalten Teller zwei Aſchenbecher und
vier kleine Vaſen

Bündorf 29 November Jubiläum Gutsbeſitzer Bernhardt
Seibicke hierſelbſt feierte ſein 25 jähriges Jubiläum als Ortsrichter Dem
allgemein beliebten Jubilar wurden aus dieſem Anlaſſe verſchiedene
Ehrungen bereitet Vormittags wurde ihm von der Steegerſchen Kapelle
Bad Lauchſtedt ein Ständchen gebracht Jn einer herzlichen Anſprache

die in einem Hoch auf den Jubilar ausklang übermittelte ihm Paſtor
Seiffge unter herzlichſten Glück und wen als Geſchenk der
Gemeinde einen Ruheſeſſel und eine Tabakspfeife Herr Seibicke be
wirtete nachmittags die Gemeindemitglieder im Gaſthofe mit Speiſe und
Trank Während der Tafel traf ein Rieſenpaket aus Merſeburg ein in
dem in einer Unmenge von Papier ein Pfeifenkopf geborgen war Ein
gemütliches Kränzchen beſchloß die Feier

Wimmelburg Mansf Seekreis 29 November Verbrechen
Zu dem Verbrechen bei Wimmelburg wird noch mitgeteilt daß der Tote
deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt lebend auf die Schtenen gelegt
worden iſt Jhm waren die Hände geknebelt

Nordhauſen 28 November Räuberiſcher Ueberfall Ein
48jähriges Fräulein wurde am Donnerstag abend auf der Kohnſtein Allee
von einem unbekannten Manne angefallen und ihres Portemonnaies
beraubt Der Täter verſchwand im Nebel Er wurde inzwiſchen in der

Perſon eines Arbetters aus Niederſachswerfen ermittelt und geſtern abend
in das hieſige Landgerichtsgefängnis etngeliefert

Cöthen 29 November Ueberfahren wurde heute früh auf
hieſigem Oſtbahnhofe ein Laſtgeſchirr des Fuhrwerksbeſitzers und Spediteurs
Herrn Hadert hier das mit Abfahren von Rüben beſchäftigt war Ein
Pferd war ſofort tot während das andere dem beide Hinterbeine ab
elahren worden waren durch einen Roßſchlächter getötet werden mußteTa Geſchirrführer blieb unverletzt Auf welche Weiſe der Unfall entſtand

iſt bis jetzt nicht bekannt geworden
Koswig i 29 November Vom Gemeinderat Bei den

Vemeinderatswahlen wurden 4 Sozialdemokraten gewählt ſo daß nunmehr

wollen jetzt ſämtlich ihr Mandat niederlegen da ſie infolge der Uebermacht
der Sozialdemokraten im Gemeinderat nichts mehr auszurichten vermögen
Der Bürgerverein will dies verhindern und beruft deshalb eine Verſammlung
auf nächſten Sonnabend ein

o Aſchersleben 29 November Erſchoſſen aufgefunden

Töpfer von hier Gleichzeitig wurde der Arbeiter Paul Ehrig von hier
in ſchwerverletztem Zuſtande mit einer Schußwunde am Kopf aufgefunden
Beide ſtanden hier dis vor Kurzem in Arbeit und haben ſich dann heimlich
von Aſchersleben unter Mitnahme von BVarmitteln entfernt

Aken 29 November Hufſchlag Geſtern wurde an der Fähr
ſtelle ein hieſiger Knecht der den Zuckerrübentransport von Steutz nach
dem Bahnhofe zu beſorgen hatte von dem Pferde ſeines Geſchirrs durch
Hufſchlag erheblich verletzt Die Ueberſührung nach dem Krankenhau,
erfolgie mittelſt Wagen

Magdeburg 30 November Handels wiſſenſchaftlichen
Vortrag Der Dueltor von Rackows Handels Akademie zu Magde
burg Katſerſtraße 98/99 gibt Donnerstag den 2 Dezember abends

Uhr in Zimmer 9 dieſer Anſtalt einen Ueberblick über die ſozialen
Geſetze

Bricfhaſten des GeneralAmeiget
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anrot ohne ſank ſt und ohne hen tüeten unbe

rückſichtigt

Georg 1 Adreſſe An Seine Majeſtät den Deutſchen Kaiſer und
König von Preußen Berlin 2 Anrede Allerdurchlauchtigſter Groß
mächtigſter Kaiſer und König Allergnädigſter Kaiſer König und
Herr 3 Anrede im Briefe Eure Kaiſerliche und Königliche Mafeſtät

abwechſelnd mit Allerhöchſtdieſelben
tänigſter

K K M 100 Die hieſigen Standesämter ſind wie wir in Ab
änderung unſerer geſtrigen Auskunft bemerken für das Publikum von

1 und 5 Uhr Sonnabends von 2 Uhr et Das Adreß
buch enthält über dieſe Sprechſtunden allerdings nichts

Z u B Der richtige Ausdruck iſt Salznäpfchen
U P 100 Ehemaligen Schutztruppenangehörigen die nach Ab

lauf ihrer Dienſtverpflichtung im Schutzgebiet ſich anſiedeln können
gr

19 Jlehung der 5 Klaſſe 221 Kgl Preuß Lokterie
Vom 6 November bis 7 Dezember 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
29 November 1909 vormittags Nachdruck verboten

266 540 64 500 610 1121 432 47 60 515 80 500 82 500 624 880 96 927 85
2053 121 50 63 239 55 362 532 45 59 913 17 48 3207 93 460 705 802 37 901
1000 4144 96 500 213 506 67 916 5194 206 60 438 500 83 659 751 500 806

934 1000 6138 81 392 561 967 7110 21 80 221 351 94 15000 6091 867
8130 300 415 27 796 9017 500 70 259 98 405 98 554 608

10216 403 501 ſ500 23 71t 11235 500 70 448 621 86 12107 205 36 366
434 541 792 13200 591 802 82 14027 156 520 21 792 870 909 15008 27 254
382 439 500 738 500 44 63 80 16095 387 427 51 574 17116 45 62 515 636
93 787 867 971 18944 758 19017 34 73 91 153 500 594 608 804 928

20268 873 83 21018 81 234 40 1000 433 633 22203 3000 554 610 83
796 23648 24208 521 785 803 25031 72 433 602 858 940 26331 55 505
1000 55 1500 982 27220 340 95 675 500 829 1000 68 3000 28047 500
194 438 694 29133 237 400 1000 567 660 978

30021 79 207 493 556 652 7909 31250 364 423 946
500 301 34 90 478 640 78 742 s56 33118 83 411 78 642 700 6 45
34011 155 603 962 70 35445 645 75 769 907 1000 458 36181 204 479 848
37057 500 312 84 485 526 1000 83 500 38149 288 573 766 91 39019 96 247
472 559 615 773 884 911

40001 500 111 839 922 51 41033 443 1000 735 72 560 937 42279
578 500 744 865 43258 351 ſ1000 735 888 44029 50 143 76 89 563 78 84

45237 500 311 33 500 658 705 12 46010 357 771 835
e 47144 557 88 699 737 54 500 682 48287 333 611 63 822 958 49467

50166 376 8315 20 53 6t S1083 112 233 64 77 570 3500 749 939 52020
311 451 1000 503 8 51 3000 725 53039 500 740 89 848 904 18 31 54040
531 1000 624 73 740 884 929 39 3000 42 1000 55048 178 95 278 79 611
93 3000 56306 31 57367 449 658 75 794 810 932 58163 79 418 723 849

1000 835 59085 109 212 555 436 703 49 84 808 903
60039 92 453 678 1000 775 923 61015 23 500 276 405 65 820 930 500

62215 500 311 464 500 517 51 603 63014 55 482 680 727 500 90 992 500
G4002 1000 o 581 858 79 65157 95 333 477 1000 582 e84 728 77 865 66034
78 108 317 421 597 1000 607 500 33 79 93 776 860 82 67094 822 60 68061
o5 219 500 359 1000 438 587 69005 50 292 305 888 906

70019 290 333 495 656 758 814 91 908 71167 589 72013 25 85 286 3000
468 646 500 735 42 95833 73108 397 401 531 79 810 72 82 990 74660 809 92
98 979 75131 215 669 500 76194 310 47 465 1000 665 810 500 77007
1000 135 402 650 80 9006 78125 500 367 546 1000 710 57 814 947 79366

501 726
80098 212 80 814 906 81357 8000 559 500 63 650 500 61 830 3000 o2

s500 82018 79 362 415 526 70 83134 217 58 380 416 1000 56 61 90 514
648 814 84190 96 279 767 85031 65 321 441 705 35 820 72 1000 86120
45 416 911 50 87482 511 642 57 500 737 1000 957 74 88277 343 543 1000
857 712 13 59 89000 302 586 627 29 48 782 930 56 89

90027 500 149 760 953 91372 500 473 1000
156 93 555 500 84 99 657 500 776 94040 113 291 385 410 49 510 38 976
95387 98 513 19 61 637 782 841 96214 73 371 451 588 7109 30 76 864 1000 965
1500 97054 56 61 62 108 201 386 480 522 94 618 72 901 61 98070 417 194808
99034 259 1000 389 500 98 648 98 709 51 500 76 919 93

100002 125 381 1000 762 84 972 101119 430 38 665 825 922
571 657 947 95 103039 249 392 499 780 863 76 992 1045327 420 52 669 500
702 1000 105036 220 346 582 903 24 106002 62 129 69 482 3000 503 30
31 624 972 107333 57 408 10000 78 558 808 14 3000 908 108256 331
95 446 547 64 656 500 831 938 109206 460 85 537 86 691 500

110025 166 587 500 729 800 17 3000 45 80 999 111432 506 38 47 635
9o6 3000 32 59 3000 91 112033 133 376 436 505 40 60 634 874 938 70
113037 677 759 114652 974 115035 233 474 513 682 705 500 815 988 116284
500 444 506 117016 43 142 93 396 710 967 118082 286 753 861 909 23 119050

59 268 439
120443 579 500 631 121208 552 688 500 746 122109 307 476 732 953

1230009 12 72 263 388 713 36 500 826 124608 1000 411 546 661 807 58
125005 676 96 754 9399 126202 7 310 47 464 788 829 127099 772 128220
1500 445 664 93 1000 711 26 129153 347 55 80 402 680 944 56

130582 722 823 70 81 918 131044 3000 176 264 302 505 23 772 824 35 922
o5 132322 80 415 556 653 88 738 948 133136 449 62 500 512 28 890
134080 101 10 44 353 737 135077 382 1000 83 608 939 500 186009 490
641 737 92 856 982 137091 1500 92 587 893 961 500 138367 972
189200 889 3000 543 654 829 925 87

140061 93 202 307 42 500 442 744 832 141077 107 232 34 3000 855 957
900 142360 500 489 500 787 897 143001 519 38 625 66 756 30000
852 500 144089 500 151 211 1000 389 405 27 49 93 572 886 145080 95
500 394 520 146022 274 360 500 567 147173 224 75 394 639 40 700 865
94 963 148160 1000 73 213 39 90 530 42 94 942 65 500 149103 270 432

95

150057 1000 319 91 1000 409 674 711 895 970 151128 45 310 878 731

19 Ziehung der 5 Kaſſe 221 Kgl Preuß Lotterie
Vom 6 November bis 7 Dezember 1909 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefürt Ohne Gewähr
29 November 1909 nachmittags Nachdruck verboten

462 71 508 629 861 78 956 62 1149 822 2013 17 72 273 391 440 500 57 512
658 718 93 3046 62 500 122 218 708 25 872 1500 4091 99 550 1000 653 95
768 1000 957 5040 66 136 643 1000 802 500 6188 206 500 91 321 3000
605 963 7145 503 53 642 3000 81 876 915 36 500 70 85 8026 185 239 1500 89
837 9020 121 231 1000 82 330 500 409 15 45 570 754

10165 889 1000 929 500 11012 83 229 385 696 763 88 994 12052 118
1000 207 394 471 543 87 766 91 13159 223 355 87 453 506 41 761 500 878

14042 110 15 316 506 868 920 46 15580 630 16099 102 234 346 807 1000 42
49 53 70 76 17182 207 3000 398 474 606 13 719 500 868 930 48 18012
500 14 67 152 626 1000 88 837 43 92 3000 19132 265 684 71

20034 139 251 327 41 556 820 940 21100 36 384 500 91 681 864 85 992
500 22202 347 64 500 464 720 860 940 23070 1855 24118 322 471 568
5304 17 511 734 827 500 922 62 226220 309 57 58 477 92 1000 598 697 725

867 901 27287 409 593 641 729 940 28191 205 339 3000 545 626 745 852 929
29002 34 220 610 786

30182 92 235 500 423 667 500 953 31314 647 739 32023 62 159 244 347
494 668 754 100600 925 33003 107 240 75 306 33 500 99 427 3000 604
777 81 500 34175 500 215 548 632 40 796 825 35153 500 289 431 549
617 88 941 36542 87 37210 35 67 84 480 698 846 38040 120 233 423 604 810
936 1000 39060 500 82 3000 160 504 723 896 905 1000

40017 265 93 500 423 509 84 678 3000 762 827 93 41071 76 88 500
585 844 1000 914 42131 88 342 402 3000 594 710 817 94 929 43048 500
57 140 45 254 85 386 500 835 44057 75 192 500 210 85758 45410 15 87 714

1000 s8o0 46191 385 401 1000 896 500 905 47026 36 255 583 659 847 954
48060 319 452 409161 234 439 50 723 3000 85 813 964 5000

50013 276 538 51170 500 234 566 680 99 747 60 948 52245 358 620
S3404 31 537 626 701 892 54037 228 79 98 500 453 513 818 55155 1000 408
503 679 82 794 811 68 56105 32 200 649 57289 369 478 721 58208 425 500
796 59206 80 354 456 510 689

60261 358 408 78 522 815 55 931 45 81 6G1063 310 30 4097 562 94 618 84
G2383 429 586 703 63017 74 570 715 17 64235 3000 316 409 536 1500 617 25
791 500 992 65324 664 811 28 854 66158 73 267 560 500 733 15000 838
975 67412 31 549 781 954 1000 68329 47 98 415 29 36 47 937 69255 548 642 96

70433 771 895 9908 71061 84 207 389 3000 420 93 837 72030 50 111
75 232 97 500 352 413 64 536 500 658 783 831 73078 240 500 555 958
74295 99 368 500 410 527 684 75076 253 600 54 947 56 76002 3000
211 457 626 31 77384 3000 675 955 78089 355 561 643 994 79481 530

80126 51 61 933 81024 307 1000 426 84 770 995 82252 466 508 704 63
83058 237 52 55 513 647 995 1000 84427 54 534 762 82 940 71 11000 85025
500 439 57 66 545 500 50 91 734 996 500 86114 322 441 524 55 825 49
938 66 87160 373 480 902 70 96 1000 88069 88 793 889 809202 500 460
500 87 608 20

90079 201 569 797 945

32078 105 500 55
862

92086 324 803 93062

102493

91842 85 913 92115 37 208 410 22 We 44 45
619 91 823 56 978 91 93040 327 500 447 569 80000 729 500 94614
759 874 987 95056 60 167 223 73 347 500 492 99 973 96130 278 1000 303
5 477 500 1000 48 659 88 926 97049 71 196 510 98281 316 494 620 66 795 832
37 946 50 500 99111 55 68 91 457 576 88 645 91 945

100038 182 390 650 804 101006 283 376 723 102104 36 238 3000 85 341
476 82 3000 547 668 754 91 103404 505 681 91 911 104125 238 806 27
105059 113 238 88 500 106138 388 496 3000 107199 289 502 730 857
108152 233 716 51 1000 991 109058 96 106 72 211 77 83 89 500 962

110022 58 359 430 85 517 663 111081 99 474 602 760 62 112006 1000 13
318 500 54 80 401 ſ500 42 527 81 648 113019 165 271 350 70 409 631 1000
898 915 35 114450 618 772 806 115064 104 7 94 257 435 872 996 116069
1000 323 1000 33 98 585 3000 833 39 117042 228 355 456 589 745 118112
604 931 116048 54 114 264 408 70 690 95 3000 842 61

120162 297 464 97 515 41 617 95 898 500 935 3000 121118 279 541 68
122053 77 254 458 589 616 53 1000 9065 123066 166 212 3000 336 448 96
124135 200 23 321 25 42 55 602 1000 706 52 923 125106 556 621 59 722 62
f500 69 86 905 62 126092 117 443 1000 551 784 500 127006 26 217 432 590
629 705 855 946 128016 63 1000 278 303 11 3000 503 20 89 728 62 870 908 85
500 88 129609 814

130010 351 6235 131208 1000 51 358 480 3000 852 132008s 807 133015
127 258 439 552 62 8000 772 134023 483 609 70 911 135166 381 618
ſ500 o936 o5 136622 97 751 835 53 137052 255 323 88 425 47 634 783

138213 303 6 9 38 58 448 74 1000 561 870 1836063 210 52 516 687 91
500 901

140070 87 344 61 98 420 47 91 671 746 97
142006 1000 472 500 579 715 23 813 3000
726 815 902 500 144113 215 500 304 50 145002 303 15 656 58 323 500
146202 62 511 26 96 748 56 500 57 99 958 147029 222 447 542 727 148113
500 332 76 806 86 1409258 328 99 413 500 42 545 50 62 638 749 879

141178 227 340 469 501 77 948
143067 206 55 332 76 594 681

z gut u 6 war e ene ma n r

4 Unterſchrift allerunter folgende Vergünſtigungen gewährt werden 1 Den Ausgeſchiedenen
wird falls ſie auf Heimbeförderung verzichten und als Anſiedler ſich
verpflichten das Heimreiſegeld als Anſiedelungsbeihilfe gezahlt
2 Sie werden beim Kaufe von Regierungsland im Preiſe bevorzugt
wenn ſie mindeſtens 2000 Mark eigenes Vermögen nachwerſen 3 Die
auf eigener Farm Wohnenden können ein unverzinsliches Darlehen
bis 6000 Mark erhalten und finden hierbei vor anderen BHerückſich
tigung Auf dieſe Vergünſtigungen beſteht ein rechtsverbindlicher
Anſpruch nicht

3000 61 500 872 937 41 152040 108 376 4822 153256 381 573 647 62 828
965 154020 232 75 674 87 915 155310 45 417 66 648 858 3000 156065
121 500 47 91 216 500 33 500 45 92 369 157297 303 54 69 500 895
158127 250 88 404 72 679 760 830 63 946 159135 260 1000 577 672 706 956

160158 82 88 ſ500 247 59 500 330 453 563 687 860 161073 260 500
428 75 624 64 91 746 79 97 838 500 921 3000 60 162032 66 164 230 440
500 52 627 707 870 163494 6406 72 828 967 164119 2538 303 24 84 638

892 955 165044 401 500 6 18 65 590 701 834 900 985 166149 254 67 389
527 628 783 885 600 924 167144 69 707 168099 500 127 390 412 513 787
169027 357 464 704 839 54 1000 60

170715 889 974 171026 276 425 783 884 996 172083 258 608 1000 90
95 173 442 716 820 96 976 1000 174380 552 92 613 990 175152 1000 266
3000 611 775 8068 176022 102 253 398 420 527 29 613 744 5001 177054
1000 76 381 400 18 602 817 178165 560 641 82 865 739 97 3000 179009 56

63 429 630 66 73 77 716
180120 538 756 181223 1000 390 554 826 33 967 182005 361 769

918 1500 84 183257 76 553 96 751 500 881 920 24 36 184298 1000
408 46 526 76 500 82 99 672 87 753 1000 871 185098 3 r 570

188185 1000642 828 186252 93 404 500 42 55 902 187266 328 401 675 93
189177 270 511 25 635 1500 39 730 77 500400 690 500 775 846 966

889 930
190107 51 232 34 500 571 618 731 874 93

770 825 27 82 500 95 97 192269 302 552 641 42 981 193304 744 8500 824
901 16 62 194034 74 425 35 504 10 3000 77 649 917 96 195004 67 178 255
626 76 783 882 917 196006 628 197056 82 278 737 71 849 69 198072 1000
122 1000 245 365 710 53 911 29 500 199158 79 434 37 1000 80 97 1000 535
45 1000 634

200063 115 253 315 64 1000 496 527 800 11 98t 201038 145 350 932 65
202949 76 203074 135 1000 36 269 322 45 464 543 50 633 731 85 816 204178
256 372 666 965 205150 554 780 963 500 206085 113 306 3000 437 56
553 o 207185 89 264 380 498 669 87 985 208174 475 552 781 980 209113

210079 290 428 3000 56 837 70 211215 595 759 95 212028 70 195 300
235 46 443 213056 109 399 565 650 500 54 820 21 29 1000 83 1000 979
214187 260 320 640 3000 215056 82 93 451 522 36 701 1000 73 340 958
216649 217108 307 93 440 519 667 218091 259 315 62 453 602 730 933 77
219050 1000 134 93 264 310 523 1000 604 50 76 700 1 27 900 78 500

220060 87 130 35 200 391 426 79 3000 90 605 221074 627 62 500 728
48 891 222297 333 98 474 716 917 223216 374 84 3000 460 656 224795
878 971 225152 227 500 81 366 72 559 226168 378 863 1500 227273
1500 395 723 802 77 228052 148 1000 210 359 553 673 75 899 229077
165 260 98 500 655 720 67 847

230087 377 82 412 512 82 913 231094 176 285 445 678 754 828 232262
434 61 591 500 737 233001 6 51 196 207 57 415 728 867 500 944 234002
26 28 206 8 20 473 84 576 98 646 80 973 99 235014 391 405 27 96 581 795
500 828 236014 82 319 624 982 237424 728 842 238079 287 477 90 500

685 822 239035 70 3000 195 369 629 1000 710 79 85 937 40
240214 16 52 54 400 592 653 88 833 88 932 241131 239 56 302 15 512

65 657 959 77 242027 88 257 350 406 590 657 91 714 1000 21 24 5000
243089 133 1000 718 32 244343 478 563 904 245132 244 500 65 524
95 664 794 862 246012 184 344 527 37 1000 68 670 794 247015 112 202
500 70 358 3000 829 915 62 248037 114 86 244 377 500 400 84 1000

603 77 794 824 249055 213 393 3000 489 519 79 684 740 876
250432 3000 556 58 776 800 251006 88 272 74 967 1000 252070

125 320 467 68 99 502 708 820 32 253159 373 613 42 90 767 903 83 254138
352 405 772 852 255227 383 701 17 81 91 964 256137 38 203 88 3000
501 600 709 91 257243 500 389 403 11 769 853 959 258029 325 752 816
259067 151 339 439 500 49 582 720 981

260132 261 410 548 998 261024 3000 45 126 322 10000 656 262033
35 218 71 410 630 1000 857 263172 341 408 51 574 666 75 264322 926
265113 381 729 1000 80o5 266021 52 191 211 347 97 510 877 1000 955
267024 290 591 1000 668 69 816 3000 268099 258 652 877 269049 511 647

270234 311 741 500 871 906 271104 500 21 1000 62 376 528 746 909
272177 507 805 35 957 273145 3000 533 500 36 65 71 3000 680 274079 33
125 621 71 275317 71 962 276267 390 1000 489 510 622 51 64 781 3000
813 947 77067 289 308 796 954 278032 198 275 409 500 33 872 903 15
279218 304 435 44 52 529 1000 721 500

280011 116 20 237 86 430 561 677 756 61 829 908
78 1000 301 3 58 628 780 834 282267 502 630

191240 315 75 579 636 500

281168 70 240
283155 1000 206 495 651

81 739 928 284005 500 56 133 278 420 581 720 28 285053 58 350
520 21 696 783 895 979 1000 286212 44 56 331 37 410 741 959 287022
71 1000 379 497 667 3000 925 288331 509 76 1000 638 65 959 289158
407 31 597 820 35 999

290158 62 97 251 66 621 9390 2091113 32 237 3000 483 653 750 292138
557 705 293030 45 383 695 844 1000 956 294056 65 191 500 474 685 1000
809 295166 561 755 81 1500 917 2396003 15 33 135 221 940 297051 467 94
654 791 885 298217 315 39 816 972 299640 906

300154 663 746 940 90 301048 534 736 910 302013 361 481 1000
303094 108 3000 86 333 567 674 714 813

Berichtigung Jn der Nachmittagsliſte vom 27 November lies 18515 ſtatt
18514 23777 ſtatt 23477 125881 ſtatt 125681 274001 ſtatt 274091

150172 339 420 2000 528 640 e 43 783 820 84 957 151270 362 73 500
77 411 636 736 45 60 152489 550 607 1000 10 47 71 843 87 1000 991 153232
319 74 596 716 843 52 154024 1000 605 758 70 500 155384 495 594 637
1500 801 995 156166 367 157043 126 500 89 263 339 89 626 75 752 87 804
915 158069 160 877 963 159085 105 20 248 479 614 870 500 914

160001 3000 129 95 471 91 523 73 951 161063 127 246 72 362 589 669
1000 764 911 29 162027 500 226 500 456 1000 628 76 813 42 952 163480
500 164028 130 338 83 85 419 609 68 791 165011 197 686 726 972 166168

250 96 333 472 90 583 896 942 167033 262 331 544 7393 168007 15 154 230 47
504 601 48 754 75 1000 78 79 84 968 3000 169320 510 734 44 835

170559 1000 645 1000 756 91 171211 348 556 618 1000 24 49 74
172610 173087 92 145 322 42 543 732 909 62 174186 260 570 658 772
811 41 935 500 94 1000 175195 679 915 176309 500 53 501 893 177013
99 392 422 178257 325 179011 359 90 515 876

180022 500 257 383 620 802 181012 31 133 301 40 3000 525 39 983
182134 79 342 425 555 3000 637 183157 2609 408 93 517 641 725 70 806 184821
915 24 185042 367 608 997 99 186097 275 500 387 500 410 678 731 95 835
75 922 500 45 783 187044 69 211 396 500 474 1000 523 71 1000 706 70
188044 61 265 84 427 674 715 189312 1000 84 416 578 714 8938 960

190106 787 191013 1000 196 326 679 500 838 925 192001 50 206 55 89
505 707 500 74 1000 805 193045 147 362 503 60 654 63 873 984 194057 165
216 398 535 85 787 934 5001 195043 86 147 64 279 342 792 196112 608 910
197042 373 402 701 1000 941 3000 198014 80 253 1909018 435 53 544 810 51

200218 363 610 93 752 68 500 840 903 93 201046 96 227 326 40 58 913 665
202071 98 184 251 87 415 596 655 719 203017 238 419 510 937 47 1000
204039 500 109 291 500 782 941 205057 500 276 379 423 500 658 703
206825 207574 937 39 208063 1000 357 445 591 3000 e29 801 55 914
200313 500 714 52 55 839 97

210185 336 491 579 635 828 500 211084 415 502 671 720 58 833 964
212233 400 75 615 500 34 3000 720 500 41 213274 313 38 887 977 214099
1500 137 1000 83 94 95t 72 215291 356 431 608 807 216570 601 793 217058
269 332 1000 51 480 775 92 96 801 66 971 218207 448 500 77 653 722 43 87
866 936 219221 447 653 837 930 80 81

220125 341 810 500 221199 263 435 37 3000 501 30 222157 405 90 500
758 91 223128 283 309 16 500 88 421 733 42 881 937 94 224037 114 88 4559
739 77 225245 95 512 605 739 945 81 226179 227 500 45 51 348 480 520 60 91
747 903 13 227282 500 470 582 756 906 228290 337 1000 664 70 726 873 936
229202 329 531 80 85 95 605 38 769 88

2300096 259 310 442 500 87 609 739 854 833 231020 40 72 105 48 62 208
13 15 50 500 335 500 438 84 549 682 94 723 43 809 901 232093 232 56
500 955 3000 955 233106 57 291 500 481 92 901 234349 88 893

235346 840 3000 940 79 236026 40 500 115 216 417 918 35 237134 338
508 500 781 824 86 3000 238178 313 3000 483 565 613 726 239108 387
490 630 986

240000 172 500 238s 389 241144 387 470 82 775 898 951 64 242017
698 243557 446 559 651 717 244111 500 99 239 97 370 445 59 551 778 941
fiooo 245272 98 321 436 604 771 976 246025 32 36 270 1000 354 481 602

248158 264 306 3000 424 553 747 987
249044 216 586 831 942
839 917 247017 101 66 506 82 91 917

250256 71 517 30 652 735 64 500 927 251176 500 504 54 675 711 815
252380 616 79 769 985 97 253082 332 514 52 96 849 927 97 254265 425 632
885 255045 183 355 433 529 749 72 838 39 992 256035 341 485 885 257327
513 15 94 1000 614 63 3000 64 715 3000o 258045 138 89 250 586 785
259050 1000 416 93 531 728 960 500

260170 428 55 77 86 602 1000 768 335 261005 240 648 582 262611 43
264084 500 200 491 500 509799 964 263005 123 260 400 658 730 3000 44

733 52 93 265022 56 57 354 500 437 542 606 41 908 69 266042 270 79 328
26 7095 3000 239 403 93 705 924 268013 17 3000

836
5

439 41 501 8 885 919 32
173 206 451 510 655 945 68 260186 230 340 469 667

270342 450 82 995 3000o 271051 615 770 937 500 272058 288 62
550 64 615 89 780 819 989 273037 52 1000 239 370 532 94 733 2724057
823 30 58 275032 298 444 623 276042 63 1000 248 3000 348 723 84 804 90
277256 324 777 800 48 70 949 278020 104 574 93 610 811 984 279140 58 206
386 407 522 40 45 872 3000

280015 20 500 503 29 612 57 3000 864 900 1000 281087 181 292 336
458 698 282051 80 153 238 75 320 486 538 617 764 908 283192 500 346 85
301 777 860 914 284140 496 863 285077 152 332 617 847 286254 94 359 906
ſ1000 39 287006 2099 386 99 577 500 682 732 884 908 95 288358 516 24 624
706 289006 46 111 68 86 438 1000 85 568 812 84

290330 1000 537 623 755 901 2091618 828 907 292187 482 3000 782 902
293014 33 124 500 216 746 902 500 294077 102 95 394 449 577 948 2965067
168 400 296202 533 626 78 780 500 88 890 207227 782 298064 80
9 73 528 709 54 56 656 912 299032 101 257 310 442 70 500 720
o78 3000

300446 528 42 53 80 608 80 756 301207 329 670 877 985 46 302114 27
207 75 684 715 857 979 97 303451 739 978

Jm Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300000 1 Gewinn zu 30000
1 zu 50000 1 zu 40000 6 zu 30000 10 zu 15000 22 zu 10000 41 zu 5000 616 zu
8000 1041 zu 1000 1582 zu 500 M

T wau e
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Befehkraſt Wasoht

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Jelikan Pilsner ist den teuren böhmischen Hieren an Qualität vollkommen ebenbürtig

Das idealate an vonrenmenate 803 b ääe

Woaschmiättel
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era denn wunderdarer Wareh un
io Wagche von selbst io

ginviertei dis einhalbstüttigem Kocheoa macht sie rein vo
dlendeno weilss rigen und duſftig wie von der
gebletcht Ketben Särzten Waschbrett selbst Seife ung
Soda eiad entdedelien dader an en Da päh
arm TZeit Arbeit ans

Sornne

Garantiert unschsdlich

Verbossertes ſm Gebrauch hilIigstes unerreichtes
Seifenpualver Garanttert vunsehdalich
Seife and Soda erforderlich Eveichtert dedentend das Waschen
Se aur lechtes Nachreſden mit Hand oder Maschine notig
Mazche wir erdneeweiss unch ferdalt r Gernch es

Kein Zuſatz von

Die

1 Dezember urr z

Eoe
Ende

nimmt jeder Verſuch das beljebte echte
Palmin durch eine billige Nachahmung
zu erſetzen Wir bitten daher beim Einkauf
genau auf den Namen Palmin und den
Schriftzug Dr Schlinck zu achten und Nach
ahmungen die oft unter täuſchend ähnlich
klingenden Namen angeboten werden

zurück zu weiſen

H Schlinck Cie H G
Hamburg Mannheim

Hueinige Produzenten

o Verdindung mir Seite ganz dervarragenages Wavchmitte bester
Ersatz ter Soda vorzüglich zum Finsetzrn der Finweichen der
Wazche zum Reinigen von chmurzigem Küchengaachirr uns

Oben genannte 3
HolzEeraten etc

sxchlägigen Ge
el in allen ein

Aften zu erhalten
Abeinige Fabrikantens Nunk e A o Psel
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Tam Weihnachtsfestt

e e e

backen Sie die besten Kuchen mit den Butter Ersatzmittetq

e e 7 S ee c S in ee cund e
Coceso Pfianzenbutter Margarine j Gocosin ist eine reine Cocosnuss S
gleicht feinster Naturbutter im Aus butter ohne jegliche Zutat und wird
sehen und Geschmack ist wie diese in Tafeln verkauft unbbertraffeo 8
für Tafel und Küche verwendbar zum Braten Backen Kochen daher e
aber wesentlich billiger Bestand bestes Ersatzmittel für Butter onod S
teile Das Fruchtmark der Cocos fur Schmalz Besonderv S
ouss Cocosin Milch und Eigelb Grosse Ausgiebigkeit b S

Aneinige Produzenten urgens
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Uederal erbtitlich

Prinzen G m à H e
t z RT 5 3 e r 5 n J a W W e

d t e
für Kinder Kranke Genesende
ist nächst der Muttermilch

die
Ideal Nahrung für Säuglinge

von Geburt an
Un übertroffen bei

Verdauungsstöpungen
glänzend bewährt
heim Entwöhnen

Zu haben in Apotheken und
Drogerien Proben u Broschür
kostenfrei durch das General

Depot für Deutschland
J C f Neumann 4 Sohn
Kgl Hokfl Berlin Taubensir 51/52

Herzliche Bitte
Um auch in dieſem Jahre die

Waiſenkinder und mittelloſen Kranken
unſerer Anſtalten zu Weihnachten be
denken und ihnen eine kleine Chriſt
freude bereiten zu können bitten wir
unſere Gönner und Wohltäter uns
den Tiſch decken zu helfen und uns
mit Gaben der Liebe zu unterſtützen
Diejenigen die ſich geſunder An
gehöriger erfreuen die Eltern die
ihre Kinder am heiligen Abend um
ſich haben können alle Freunde der
Barmherzigkeit und werktätigen
Bruderliebe werden doch gewiß gern
der Waiſen und Verlaſſenen und der
unglücklichſten aller Kranken die in
geiſtiger Umnachtung leben gedenken
Selbſt die kleinſte Gabe jeder Art iſt
willkommen und wird dankbar an
genommen Im voraus ein herzliches

Vergels GottDie Direktion d Kroyper Zuſlalten

f Januerkranut
in Wguſtrunn 1 Pfd z Pfg
Neue Vuollheringe 1 St 5 Pfg

empfiehlt

Trautwein fragt
Mitgl des Rab Spar Vereins

lonosto Verhbesserung

Höchster Kunstgenuss durch

Aeyghundomert

und Sprechapparats in allen
Preislagen

Ohne Nebengeräuseh
Für fremdsprachl Unterricht in
hohen Schulen im Gebrauch Vor
führung jederzeit kostenlos durch

Hedyphon G m b H
Filiate Halle a S

Loeinaigerstragse 74 I

Grossh Säohs Hof Planoforie Fabrik Halle a S

Flügel Fianos
harmoniums

haben sich überall bewährt als mustergültig
unübertroffen preiswert tonschön und solid

Frachtkataleg gratis

Grössie Fusvwahl Zetzueme Zahlungsbeding

Haut Bleicheremeo
c ZChloro bleicht W und Hände in kurzer Zeit rein weiß Wirk

a erprobtes unſchädliches Mittel gegen unſchöne Hautfarbe Sommer
len Leberflecke gelbe Flecke Haufausſchläge it ausführl Anweiſ

bei Einſend von 20 Mk franko Man verlange echt Chloro14

Depots Hirſch Löwen Engel und Hohenzollernapotheke

J m uneeereceeer
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Michel Briketts
anerkannt beste Marke
Alleinvertrieb für Male u Umgegend

Mehnert Müldener Halle Delitzseherstr

Ta Strümpfe Krumme Beine
Ia Wollgarne e nen haO od F r fr Unbefr äeld

Bernburger retour rappso Böhlitz REhrenGust Liebermann an tenPellkan Caramei MNaiz ger ist an Qualität von keiner Konkurrenz erreicht
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